
 

 
 
 
Aktuell:  
Minijob, Werkstudenten & Co. – gesetzliche 
Änderungen während der Coronakrise und effektive 
Anwendung durch Arbeitgeber 
 
Beschreibung: 
Im Zuge der Corona-Krise hat der Gesetzgeber für alle Aushilfe-
Beschäftigungen wie Minijobs, kurzfristige Beschäftigung und Werkstudenten 
gewisse Sonderregelungen zugelassen, die für Arbeitgeber sowohl im 
flexiblen Mitarbeitereinsatz als auch auf die Auswirkung von Personalkosten 
interessant sein können.  
Das Webinar ist für alle Personalverantwortlichen, Mitarbeiter in der 
Personaladministration sowie in der Entgeltabrechnung geeignet, um 
grundsätzliche und neue Regelungen kennenzulernen sowie effektiv im Daily-
Business umzusetzen.  

 
Inhalte: 

 Bisherige gesetzliche Regelungen für Minijobber, kurzfristig Beschäftigte 
und Werkstudenten - arbeitsrechtliche, lohnsteuerrechtlich und 
sozialversicherungsrechtliche Voraussetzungen 
 

 geänderte gesetzliche Regelungen während der Coronakrise  
 Erhöhung der Entgeltgrenzen bei Minijobs 
 Ausweitung der Zeitgrenzen für kurzfristig Beschäftigte  
 Auswirkungen auf das Werkstudenten-Privileg 

 

 Besonderheiten während der Corona-Krise 
o Lohnfortzahlung im Krankheitsfall (Erkrankung mit Corona) 
o Erstattung im Quarantänefall (Infektionsschutzgesetz) 
o Lohnfortzahlung aufgrund von Kinderbetreuung 
o Stundung von Sozialversicherungsbeiträgen für AG’s 
o Zahlung eines sog. ‚Corona-Bonus‘  

 
 
 



 
 Was geht? – Auswirkung von Nebenverdiensten auf andere 

Beschäftigungen 
o Nebenjob und Hauptbeschäftigung 
o mehrere Nebenjobs  
o Nebenverdienste sog. systemrelevanten Bereichen  
o Nebenverdienste und Kurzarbeit 
o Nebenverdienste & Rentner – Hinzuverdienstgrenzen 
o Nebenjobs & Selbständige 
o Nebenjobs & Übungsleiterfreibetrag – Öffentlicher Dienst 

 
 Melderecht für Aushilfen, Mehrfachbeschäftigung und Aushilfen ohne Entgelt  

 
Dauer:  ca. 2,0 Stunden  

Kosten: 240,00€ zzgl. MwSt pro Teilnehmer 

Anmeldung unter: office@sabinekatzmair.com 

 


